
Konfirmationen

Wir wünschen allen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden einen 
guten und mutigen Schritt ins 
Erwachsenwerden und Gottes 
Segen und seine Bewahrung auf 
allen weiteren Lebenswegen.
Konfirmiert werden:

Olten-Stadt  Yaël Bonjour, Jaron 
Forster und Tabea Ladina Senti aus 
Kappel; Janick Frei aus Boningen; 
Anja Tanner aus Hägendorf; Lea 
Johanna Frey, Julia Huber, Lea Selina 
Hufschmid, Isabel Marie Lückhard 
und Manuel Stebler aus Olten.
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr,  
Friedenskirche

Wangen Fadri Hänni, Boningen; 
Lorena Krapf, Wangen; Gabriele 
Luongo, Wangen; Jana Rickli, 
Hägendorf; Lion Schmitt, Ricken-
bach; Zakhar Ardoteli, Wangen. 
Anschliessend Apéro und Platzkon-
zert der Musikgesellschaft Wangen
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr,  
reformierte Kirche Wangen

Trimbach  Melissa Buonopane, 
Selina Buonopane, Johannes Fischlin, 
Maurus Gysin, Nico Hügli, Finn Leh-
mann, Noemi Plüss, Julia Ris, Luca 
Schoch, Luc Siegrist, Pascal Wüth-
rich, Meja Wyss und Jorina Zürcher.
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr, Johanneskirche

Gottesdienste
Gesamtkirchgemeinde

Donnerstag, 14. Mai, Auffahrt
11 Uhr, General-Wille-Haus: zentraler 
Berggottesdienst, Pfarrer Andreas Haag, 
Musik: Bläserensemble. Anschliessend 
Apéro und Möglichkeit zum gemein­
samen Bräteln, bitte Speisen mitbrin­
gen, Getränke vorhanden
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten
10 Uhr, Friedenskirche Olten:  
zentraler Gottesdienst zum Pfingstfest 
mit Abendmahl, Pfarrer Uwe Kaiser und 
Sozialdiakon Andreas Schindelholz, 
Musik: Brigitte Salvisberg, Orgel, Judith 
Simon, Saxofon. Kinderprogramm. 
Anschliessend Apéro

Olten-Stadt
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Friedenskirche:  
Pfarrerin Melanie Ludwig, Musik: 
Brigitte Salvisberg. Kinderhüte
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Friedenskirche:  
Pfarrerin Katharina Fuhrer, Musik: 
Brigitte Salvisberg. Kinderhüte
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Friedenskirche:  
Pfarrerin Katharina Fuhrer,  
Musik:  Nóra Szabó. Kinderhüte

Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Friedenskirche:  
Konfirmationsgottesdienst, Pfarrer Uwe 
Kaiser und Sozialdiakonin Kathrin 
Salvisberg. Musik: Brigitte Salvisberg. 
Anschliessend Apéro. Kinderhüte
Ökumenisches Gebet für den 
Frieden zur Marktzeit. Jeden 
Donnerstag um 10 Uhr, Klosterkirche

In den Altersheimen
Bürgerheim Weingarten:  
Donnerstag, 7. und 21. Mai, 10 Uhr 
Haus zur Heimat:  
Donnerstag, 14. und 28. Mai, 9.45 Uhr 
Ruttiger:  
Dienstag, 5. und 19. Mai, 10.15 Uhr 
Seniorenresidenz Bornblick:  
Freitag, 8. und 22. Mai, 10 Uhr
Stadtpark:  
Freitag, 1. und 15. Mai, 10.15 Uhr
St. Martin:  
Mittwoch, 6. und 20. Mai, 10 Uhr
Usego-Park:  
Gottesdienst fällt im Mai aus

Dulliken, Starrkirch-Wil, 
Walterswil

Shuttleservice von Dulliken nach 
Walterswil: 079 318 04 13
Sonntag, 10. Mai
9 Uhr, Muttertagsgottesdienst  
in Walterswil, Pfarrpersonen:  
Sascha Thiel und Michael Kontzen.  
Mit Konzertpianistin Maria Anikina. 
Anfrage für Mitfahrgelegenheit im 
Sekretariat anfragen: 062 295 22 87.  
Anschliessend Brunch, ref. Kirch­
gemeindehaus, Rothackerstrasse 6, 
Walterswil
Sonntag, 31. Mai
11 Uhr, Generationengottesdienst, 
Pfarrer Sascha Thiel, Zwinglikirche, 
anschliessend Mittagessen im Saal

Brüggli-Park Dulliken
Jeweils dienstags, 9.30–10 Uhr, 
5. und 19. Mai, katholisch
12. und 26. Mai, reformiert

Trimbach

Fahrdienst-Anmeldung bis zwei Tage 
vorher bei Familie Rutschi, 
062 293 30 62, Telefonbeantworter
Sonntag, 3. Mai 
10 Uhr, ökumenischer Gottesdienst  
mit dem Silberdistelteam, der  
Musikerfamilie Hauenstein «Loohof­
gewächs» mit Alphorn und  
Blasinstrumenten und Pfarrer  
Andreas Haag 
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Gottesdienst am Muttertag, 
Pfarrer Andreas Haag. Musik: Sarah 
Giger, Violine, Doris Giger, Orgel 
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Pfarrer Andreas Haag
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Konfirmation, gestaltet mit den 
Jugendlichen, Sozialdiakonin Siân Surer 
und Pfarrer Andreas Haag. Musik:  
Doris Giger. Anschliessend Apéro

Untergäu 
Samstag, 2. Mai
18 Uhr, Kirchgemeindehaus Hägendorf: 
Godi am Obig, Leitung: Andreas 
Schindelholz
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Kirche Wangen:  
Pfarrer Thierry 
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Kirche Hägendorf:  
Gottesdienst zum Muttertag,  
Pfarrerin Melanie Ludwig
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Kirche Wangen:  
Pfarrer Thierry Wey 
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Kirche Wangen:  
Konfirmation, Pfarrer Thierry und  
Sozialdiakon Andreas Schindelholz

Seniorenandachten
Jeweils am Donnerstagmorgen
Seniorenzentrum Untergäu: 10.30 Uhr
Marienheim Wangen:  
7. und 21. Mai, jeweils 9.45 Uhr

Agenda

 

Rassismus erkennen
Einmal jährlich organisiert der Dulliker Pfarrer Sascha Thiel mit Partnern einen Anti-Rassismus-Tag.  
Dieses Jahr fand er Ende März statt.

Gesamtkirchgemeinde  Im Flur eines Spitals ste-
hen zwei Frauen beieinander und besprechen 
den Gesundheitszustand eines Patienten. Beide 
tragen die Berufskleidung des Krankenhauses. 
Die eine ist weisser Hautfarbe und hat lange 
blonde Haare, die andere ist dunkelhäutig, 
etwas kleiner und trägt ihre schwarzen Haare 
kurz. Wer von ihnen ist die Ärztin und wer die 
Pflegende? Eine Person, die zufällig an den bei-
den Frauen vorbeigeht, sieht, ohne gross nach-
zudenken, in der weissen Frau die Ärztin – und 
liegt prompt daneben.

«Diese Folgerung ist typisch für rassistische 
Denkmuster, die wir in der Schweiz und in 
Europa verinnerlicht haben», erklärt der Dulli-
ker Pfarrer Sascha Thiel. Er will mit dem Beispiel 
niemanden anschwärzen oder des Rassismus 

bezichtigen, sondern aufzeigen, wie Stereotype 
über Ethnien und Nationen in unserer Gesell-
schaft noch immer verbreitet sind und unsere 
Überlegungen prägen. Aber nicht nur das: 
«Migrantinnen und Migranten, die als Freiwil-
lige in unserem Kirchenkreis mitwirken, sind 
regelmässig mit Verhaltensformen konfrontiert, 
denen postkolonialistisches Denken zu Grunde 
liegt», ergänzt er. 

Seit 2023 versucht Sascha Thiel, mit einem 
jährlichen Anti-Rassismus-Tag Gegensteuer zu 
geben. Ziel ist es, dass die Teilnehmenden ler-
nen, «achtsam auf Rassismus zu sein und sich 
in Alltagssituationen nicht diskriminierend zu 
verhalten», wie es der Dulliker Pfarrer formu-
liert. Ein Beispiel für einen bedachteren 
Umgang mit zugewanderten Menschen liefert 

er gleich nach: «Anstatt eine Person zu fragen, 
aus welchem Land sie stammt, und sie damit 
unterschwellig in eine ethnische Schublade zu 
stecken, böte sich die unverfänglichere Frage 
an, ob die Familie der Person einen Migrations-
hintergrund hat.»

Handlungen einstudieren
Neben der Diskussion, was Rassismus ist und 
wie eine adäquate Reaktion darauf aussehen 
kann, erfuhren die Teilnehmenden, wie sie Ste-
reotype in ihrem Denken erkennen und ihr 
Handeln so ausrichten können, dass es andere 
Menschen nicht auf ihre Herkunft oder Ethnie 
reduziert. «Wir boten unter anderem die Mög-
lichkeit, in Rollenspielen Handlungen einzustu-
dieren und sich Personen aus anderen Kultur-
kreisen gegenüber nicht diskriminierend zu 
verhalten», erklärt Sascha Thiel.

Mit «Wir» meint der Dulliker Pfarrer, dass 
neben der Evangelisch-Reformierten Kirche 
weitere Organisationen mithalfen, den Tag zu 
gestalten: das Schweizerische Rote Kreuz 
Kanton Solothurn, die Fachstelle Frabina für 
Paare aus unterschiedlichen Nationen und Kul-
turen sowie das Oltner Begegnungszentrum 
Cultibo. 

«Wir sind auf Partner angewiesen, wenn wir 
in der breiteren Gesellschaft etwas bewirken 
wollen», begründet der Pfarrer das Zusammen-
wirken mit anderen Organisationen. Sein Enga-
gement leitet Sascha Thiel unter anderem aus 
dem Glauben ab: «Es gehört zur DNA des Christ-
seins, dass wir versuchen, uns für weniger Dis-
kriminierung und mehr Teilhabe einzusetzen.»
DANIEL GÖRING

Was mir am Herzen liegt 

Das Reich Gottes  
in stürmischen Zeiten

ANDREAS SCHINDELHOLZ, SOZIALDIAKON

Die Weltkarte des Jahres 2026 gleicht einem 
aufgewühlten Meer. Während die Konflikte  
im Nahen Osten und in Osteuropa die Schlag
zeilen beherrschen und geopolitische Ver- 
schiebungen uns verunsichern, wächst die 
Sehnsucht nach einem festen Anker. In diesen 
Zeiten der Ungewissheit wird deutlich:  
Sicherheit ist nicht allein eine Frage von  
Verteidigungsbudgets oder diplomatischen 
Abkommen.

Hier setzt die Armeeseelsorge an, von dem ich 
Teil sein darf. Sie ist weit mehr als eine religiöse 
Begleitung im militärischen Alltag. In einem 
Umfeld, das von der Vorbereitung auf den 
Ernstfall und der Auseinandersetzung mit 
Gewalt geprägt ist, schafft sie Räume für das 
Menschliche. Sie erinnert daran, dass auch  
im Dienst an der äusseren Sicherheit die  
innere Integrität gewahrt werden muss.  
Seelsorge bedeutet hier, den Fragen nach Sinn, 
Bedeutung, Ethik und Hoffnung standzuhalten, 
wenn die Welt um uns herum aus den Fugen 
gerät und unsere Bevölkerung in Uniform die 
Hoffnung verliert. 

Doch wo finden wir den Frieden, den wir  
so dringend suchen? Jesus gibt im Lukas- 
evangelium eine radikale Antwort: «Das Reich 
Gottes ist inwendig in euch.» Inmitten von 
Krisen und Kriegen weist uns dieser Satz 
darauf hin, dass die göttliche Gegenwart kein 
fernes Utopia ist, sondern eine Realität, die 
bereits in unserem Innersten wurzelt. Es ist  
der «monadische» Kern in uns – jener  
unverfügbare Ort, an dem Gott wohnt und  
an dem äusserer Lärm verstummt.

Suchen Sie heute einen Moment der Stille. 
Schliessen Sie die Augen und richten Sie Ihre 
Aufmerksamkeit weg von den Nachrichten-
strömen hin zu Ihrem Atem. Visualisieren  
Sie dieses Reich Gottes in sich als einen  
Raum des Lichts. Bitten Sie Gott in der Stille: 
«Herr, schenke mir Frieden in mir selbst, damit 
ich zum Frieden in der Welt beitragen kann. 
Lass dein Reich in uns sichtbar werden.»  
Wer den inneren Frieden pflegt, wird zum 
Botschafter des äusseren Friedens.

Das Reich Gottes ist inwendig in euch.

Am Anti-Rassismus-Tag wurden auch Rollenspiele durchgeführt.  SASCHA THIEL

Konfirmandinnen und Konfirmanden von Olten.

  

Kirchliche 
Sozialberatung
Gesamtkirchgemeinde  In der Region Olten 
besteht seit neustem eine Kirchliche Sozialbera-
tung. Sie steht allen Menschen offen. Die Kirch-
liche Sozialberatung Olten – Gäu – Niederamt 
berät Menschen, die in den Bezirken Olten, Gös-
gen und Gäu wohnhaft sind, sich in schwierigen 
Lebenssituationen befinden oder verschiedene 
Fragestellungen haben. Dies unabhängig von 
Konfessionen und Nationalität. Ob Fragen aus 
dem Alltag, der Familiensituation, rund uns Geld 
oder den Aufenthalt, die Fachleute der Kirchli-
chen Sozialberatung stehen allen Personen als 
Anlaufstelle zur Verfügung. Die Beratungen sind 
kostenlos.
Kontakt: Kirchliche Sozialberatung Olten – Gäu –  
Niederamt, Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 
062 837 07 12, sozialberatung@caritas-solothurn.ch. 
Offene Sprechstunde:  
Montag, 9–11 Uhr, Donnerstag, 15–17 Uhr.  
Passantenhilfe: Freitag, 10–11 Uhr
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Kinder, Jugend und Familie

Rückblick

Kinderwoche in der Oltner Pauluskirche

 

Musik
Abendmusik: heiteres 
Frühlingskonzert mit den 
Solothurner Vokalisten
Gesamtkirchgemeinde  Zum Abschluss der Abend-
musiksaison sind am 3. Mai die Solothurner Voka-
listinnen und Vokalisten unter der Leitung von 
Patrick Oetterli in der Oltner Pauluskirche zu Gast. 
Mit Vokalmusik aus dem englischen Sprachraum 
schlagen sie einen wunderlichen Bogen in ihrem 
heiteren Frühlingskonzert. In John Rutters Chorlie-
derzyklus «Sprig of Thyme» rauschen noch Bäch-
lein, blühen Blumen und sitzen Verliebte unter Bäu-
men. In Aaron Coplands Chornummer «Stomp your 
Foot» bringt gut gelaunte Landbevölkerung tanzend  
die Wände zum Erzittern. Vollends aus den Fugen 
gerät die Welt in P. D. Q. Bachs humoristischen  
«Liebeslieder Polkas». Es sind zehn Tänze des  
vermeintlich jüngsten und vergessenen Bachsohns 
für Chor und fünfhändige Klavierbegleitung, in 
denen die allseits brennende Frage, wer wohl Silvia 
sei, einer Antwort harrt. Es darf gelacht werden.
Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr in der Pauluskirche Olten, Abend-
kasse ab 16.30 Uhr, im Anschluss wird ein Apéro offeriert. 
Vorverkauf unter eventfrog.ch  

Kurs

Bibelabend in Wangen – 
gemeinsam die Bibel entdecken
Johannesevangelium  Alle Interessierten sind einge-
laden, ab dem 7. Mai gemeinsam im Johannesevan-
gelium zu lesen. Das ist ein Buch der Bibel, das sich 
auch gut für Einsteiger eignet. Treffpunkt ist am 
Donnerstagabend von 20 bis 21 Uhr im Kirchgemein-
desaal Wangen. Es wird jeweils ein Abschnitt gele-
sen und darüber ausgetauscht: Was ist das  
richtige Verständnis? Wie können wir den Text  
interpretieren und auf unseren Alltag anwenden? 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Kontakt: Pfarrer 
Thierry Wey, 077  437 21 60.

Olten-Stadt

Fiire für Gross und Chlii.  
Samstag, 30. Mai, 10 Uhr, Paulus­
kirche. Mit Schnecke Kunigunde, 
spannenden Geschichten, schönem 
Bhaltis, Znüni und Spiel. Kontakt: 
Melanie Ludwig, 062 212 48 84

Dulliken
ChliChind-Chile.  
Spielen, Basteln und gemeinsa- 
mes Essen für Familien mit Kindern  
von 0 bis ca. 6 Jahren. Ältere 
Geschwister sind ebenfalls herzlich 
willkommen! Samstag, 23. Mai, 
10.30–13 Uhr, Zwinglikirche 
Dulliken, Kontakt: beat.bachmann@
ref-olten.ch, 076 522 41 89

Trimbach
Jugendtreff in Winznau.  
Für Teens ab 10 Jahren. Freitag, 
8. Mai, 17–21 Uhr, röm.-kath. Pfarr- 
saal Winznau. Kontakt:  
Siân Surer, 076 369 54 48

Untergäu
Fiire mit Chind.  
Überkonfessioneller Familien­
gottesdienst für alle Kinder mit 
ihren Eltern, Grosseltern oder 
Begleitpersonen. Nächste Feier  
ist erst am Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, 
reformierte Kirche Wangen. 
Kontakt: Kathrin Hunn, 
079 771 50 25
Chrabbelträff Hägendorf.  
Für Mütter und Väter mit ihren 
kleinen Kindern. Dienstag, 5. und 
19. Mai, 9–11 Uhr, im Kirchgemein­
dehaus Hägendorf. Kontakt:  
Simone Waldmeier, 078 807 14 41 
Bastelland.  
Eingeladen sind Kinder vom 

Kindergarten bis zur 3. Klasse. 
Singen, Basteln, Geschichte, Zvieri 
im Kirchgemeindhaus Hägendorf, 
Mittwoch, 27. Mai, 14–16.30 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 5 Franken. 
Kontakt und Anmeldung: Ursi Moser, 
079 240 12 39
Mittwoch-Spielträff in Wangen. 
Ein Treffpunkt für Kinder vom 
Kindergarten bis zur 5. Klasse.  
Die Kinder spielen drinnen und 
draussen, sie hören Geschichten 
aus der Bibel, es ist für alle eine 
handyfreie Zone. Mittwoch, 6. und 
20. Mai, 14–16.30 Uhr, Kirchge­
meindesaal Wangen.  
Kontakt: Marlis Schöni, 
062 216 45 89
Jungschi OmG in Wangen.  
Für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse. 
Onderwägs mit Gott: ein  
erlebnisreicher Samstagnachmittag 
mit Spiel und Spass, einem  
feinen Zvieri, mit Aktivitäten 
draussen und mit Geschichten aus 
der Bibel. Samstag, 30. Mai, 
14–17 Uhr. Treffpunkt: Pausenplatz  
Hinterbüelschulhaus.  
Kontakt: Manuela Schällmann, 
076 524 33 70
Jugendtreff in Wangen.  
Für Teens von der 6. bis zur 9. Klasse. 
Freitag, 29. Mai, 18–21 Uhr, 
Kirchgemeindesaal Wangen. 
Kontakt: Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60
«Pop-up» in Hägendorf.  
Für Teenager im Alter von der  
5. bis zur 9. Klasse. Freitag,  
8. und 22. Mai, 18–21 Uhr, im 
Jugendkeller in Hägendorf. 
Gemeinschaft und Action erleben, 
Znacht essen, spielen und  
Spass haben. Kontakt: Andreas 
Schindelholz, 076 268 38 60
«young&free».  
Für junge Leute von 16 bis  
30 Jahren. Freitag, 29. Mai, 18 Uhr, 
Jugendkeller in Hägendorf.  
Kontakt: Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60

Kinder, Jugend und Familie
 

 

Für ein friedliches Miteinander
Für einmal stand im Religionsunterricht der 5. und 6. Klasse der Islam im Mittelpunkt. 
Wieso eigentlich? Damit ein friedliches Miteinander möglich ist.

Religionsunterricht  In diesem Schuljahr 
besuchen die 5.- und 6.-Klässlerinnen  
und -Klässler aus Olten, Trimbach, Hau-
enstein und Wisen den Religionsunter-
richt nicht mehr wöchentlich im Schul-
haus, sondern einmal pro Quartal in der 
Oltner Friedenskirche. Nachdem sie sich 
an den ersten beiden Nachmittagen mit 
der Bibel und den alttestamentlichen Pro-
pheten befasst hatten, ging es im März 
um den Islam. 

Wieso befasst sich die evangelisch-
reformierte Kirche im Religionsunterricht 

mit anderen Religionen? Sollte den Kin-
dern nicht der christliche Glauben ver-
mittelt werden? Für die Schülerinnen  
und Schüler der 5. und 6. Klasse aus der 
Region Olten ist es klar: Für ein friedliches 
Zusammenleben und den Respekt vor 
Andersgläubigen ist es wichtig, dass  
wir eine Ahnung von anderen Religionen 
haben. 

Nach einer spielerischen Einführung 
über Fakten und Symbole der ver- 
schiedenen Weltreligionen und dem Kin-
derfilm «Checker-Tobi» über den Islam 

besuchte die Muslima Fatma mit ihrer 
Tochter den Unterricht. Fatma zeigte die 
fünf Säulen des Islams auf und beantwor-
tete Fragen der Kinder. Eine ganze Stunde 
lang wollten die hochinteressierten 5.- 
und 6.-Klässlerinnen und -Klässler von 
den beiden Frauen vieles über den Islam 
und das Leben als muslimische Frau im 
Alltag wissen. Zum Abschluss des Nach-
mittags wurde eine Kerze entzündet mit 
der Bitte für Frieden, Respekt und ein 
gutes Miteinander der Religionen.
BEAT BACHMANN

  

Muslimischer Besuch im Religionsunterricht.  BEAT BACHMANN

Springende Kinder auf der «Chile-Hüpfburg».  BEAT BACHMANN

Gemeinsam geht alles besser! ANDI HAAG

Gemeinsam auf Spurensuche
An den Kindernachmittagen in den Frühlingsferien standen zwei Detektive 
im Mittelpunkt, die sich auf Spurensuche nach Jesus machten. Rund 50 Kin-
der übten sich als Detektive in verschiedenen Spielen und kreativen Tätig-
keiten. Daneben konnten sie sich auf der kircheneigenen Hüpfburg austoben 
oder mit kleinen Fahrzeugen herumkurven. Diese ökumenischen Kinder-
nachmittage finden seit über 20 Jahren statt. Für die Durchführung ist ein 
Team mit Personen aus verschiedenen Kirchen verantwortlich.

Familienkirchenfest macht Laune
Rückblick Trimbach  Die Kinder der 1. und 2. Religionsklassen  
mit ihren Familien erlebten einen kurzweiligen Sonntag. Zuerst 
feierten sie in der Kirche gemeinsam einen abwechslungsreichen 
Gottesdienst mit Liedern und einer Geschichte. 

Nach einer Stärkung ging es weiter mit verschiedenen Spiel- 
und Bastelmöglichkeiten sowie einer spannenden Schnitzeljagd 
durch die grosse Johanneskirche. Anschliessend freuten sich alle 
über das Zmittag. Nach einem kurzen Abschluss in der Kirche 
ging das Familienkirchenfest mit vielen gut gelaunten Gästen zu 
Ende.

«Du hast Worte ewigen Lebens.»  JOHANNES 6, 68
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75 Jahre Johanneskirche –  
wir feiern gemeinsam
Vorschau Trimbach  Während einer ganzen 
Woche bietet der Kirchenkreis Trimbach ein 
abwechslungsreiches Programm, um das Jubi-
läum der Johanneskirche ausgiebig und viel-
fältig zu feiern. Es hat für Gross und Klein 
etwas dabei, zum Beispiel Jubiläumsjasstur-
nier, Pantomimengottesdienst mit Christoph 
Schwager, Chilefescht mit Festgottesdienst 
und Pizza vom Pizzawagen sowie Alpakas auf 
dem Kirchplatz, Abseilen vom Kirchturm, 
Orgelführung und Orgelkonzert, Kuchen- und 
Dessertbuffet. Seniorenanlass mit dem Trio 
Sorisso, Film und Bildern. Kinderspielnach-
mittag im Dellenpark.
Donnerstag, 11., bis Mittwoch, 17. Juni

Seniorenferienwoche  
in Gunten am Thunersee
Vorschau Trimbach  Gemeinsam erholsame 
Tage im Berner Oberland verbringen, mit Aus-
flügen und geselligem Beisammensein, Sin-
gen, Spielen, Besinnung und Gemeinschafts-
erlebnissen. Die Kirchgemeinde Trimbach ist 
dieses Jahr im Parkhotel Gunten zu Gast. 
Flyer liegen in den Kirchen auf. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Andreas Haag, 
062  293 32 42.
Sonntag, 6., bis Freitag, 11. September

Ausflug nach Bern  
ins Bundeshaus und  
zum Zytglogge-Turm
Männergruppe Trimbach  Wir besuchen das 
Bundeshaus mit einer Führung und erleben 
einen Rundgang durch den berühmten Zyt-
glogge-Turm. Mittagessen in einer Pizzeria. 
Danach freie Zeit für Bummeln, Münster-
turmbesteigung oder Lädele. Alle Interessier-
ten – auch Frauen – sind eingeladen. 

Treffpunkt: 8.20 Uhr auf Gleis 11, Bahnhof 
Olten, Rückkehr: 16 Uhr in Olten. Kosten: 
20 Franken für Führung, Kaffee und Gipfeli. 
Die Kosten für das Mittagessen sowie für  
die Bahnfahrt trägt jeder Teilnehmer selbst, 
das Zugticket organisiert jede Person eigen-
ständig. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldung per E‑Mail an: andreas.haag@ref-
olten.ch oder 062  293 32 42. Wichtig: ID oder 
Pass ist obligatorisch für die Führung im Bun-
deshaus.
Samstag, 9. Mai, 8.20 bis 16 Uhr

Ökumenisches Leben  
in der Klosterkirche
Gesamtkirchgemeinde  Täglich suchen Men-
schen die Klosterkirche auf, um in einem stil-
len Moment der Besinnung und des Gebetes 
zur Ruhe zu kommen. Die Kirche ist von 9 bis 
19 Uhr offen. Zudem finden regelmässig am 
Mittwochabend und am Donnerstagmorgen 
Anlässe und Feiern statt, die für alle offen 
sind, auch wenn sie von einzelnen Gruppen 
gestaltet werden: 
–	 am 1. Mittwoch im Monat  
	 um 17.30 Uhr: Hora Musica 

–	 am 2. Mittwoch im Monat 
 	 um 20 Uhr: Stille Momente im Alltag 

–	 am 3. Mittwoch im Monat 
 	 um 18.30 Uhr: Franziskanische Meditation

Kontakt
Olten-Stadt

Pfarramt Friedenskirche: 
Pfarrer Uwe Kaiser,  
062 296 22 60, 
uwe.kaiser@ref-olten.ch
Pfarramt Pauluskirche:
Pfarrerin Melanie Ludwig,  
062 212 48 84,  
melanie.ludwig@ref-olten.ch
Sekretariat:  
Friedenskirche Olten,  
Reiserstrasse 89,
Susanne Gysin, 062 212 76 17,  
susanne.gysin@ref-olten.ch,
Di, 7.30–14 Uhr,  
Do, 7.30–10.30 Uhr,  
oder nach Vereinbarung
Raumvermietung:
Susanne Gysin, 062 212 76 17,  
susanne.gysin@ref-olten.ch
Sozialdiakonie:  
Kathrin Salvisberg, 079 448 72 25,  
kathrin.salvisberg@ref-olten.ch  
Beat Bachmann, 076 522 41 89, 
beat.bachmann@ref-olten.ch

Trimbach
Pfarramt:  
Pfarrer Andreas Haag,  
062 293 32 42,  
andreas.haag@ref-olten.ch
Sekretariat:  
Karin Durand Stalder,  
karin.durand@ref-olten.ch, 
062 293 65 41,  
Di und Do, 9–11 Uhr 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Siân Surer, 062 295 42 12,  
sian.surer@ref-olten.ch

Dulliken
Pfarramt:  
Pfarrer Sascha Thiel,  
062 295 43 53,  
sascha.thiel@ref-olten.ch
Sekretariat:  
Marlise Vogt, 062 295 22 87, 
marlise.vogt@ref-olten.ch,  
Di und Do, 14–16 Uhr
Diakonischer Jugend
mitarbeiter:  
Beat Bachman, 076 522 41 89, 
beat.bachmann@ref-olten.ch 

Untergäu
Pfarramt Untergäu: 
Pfarrer Thierry Wey,
062 212 67 08, 077 437 21 60,  
thierry.wey@ref-olten.ch
Pfarrerin Melanie Ludwig,  
062 212 48 84, 
melanie.ludwig@ref-olten.ch 
Sekretariat:  
Nicole Stuber, 079 842 73 18,  
nicole.stuber@ref-olten.ch,
Dienstag- bis Freitagmorgen
Sozialdiakonie:  
Andreas Schindelholz,  
076 268 38 60, andreas.
schindelholz@ref-olten.ch 
Manuela Schällmann,  
078 228 38 84, 
manuela.schaellmann@
ref-olten.ch

Gesamtkirchgemeinde
Verwaltung Evangelisch- 
reformierte Kirchgemeinde 
Region Olten, 4600 Olten, 
Mo–Do, 9–11 Uhr,  
13.30–16 Uhr, 062 212 16 26,  
info@ref-olten.ch 
Bereich Kinder und Jugend:  
Doris Bürgi, 062 213 07 86, 
doris.buergi@ref-olten.ch
Andreas Wurzer, 062 212 76 18,  
andreas.wurzer@ref-olten.ch

 

 

 

 

Agenda

Mittwoch, 13. und 27. Mai: 
Training Deutsch im Saal 
Zwinglikirche
Mittwoch, 20. Mai:  
Internationaler Treff  
mit Kaffee und Gebäck im Saal 
Zwinglikirche

Ökumenische  
Frauengemeinschaft

Zäme ässe.  
Mittwoch, 6. Mai, 12 Uhr,  
Menü Surprise, gemeinsames 
Mittagessen für alle, Römisch-
katholisches Pfarreizentrum,  
St. Wendelin, Dulliken,  
Kosten: 20 Franken, Anmeldung  
bis Montag, 4. Mai, zwingend  
bei Bernadette Bärtschi, 
062 295 22 82 (auf Telefon­
beantworter sprechen)
Tagesausflug.  
Montag, 11. Mai,  
separate Einladung
Zmorge-Träff.  
Mittwoch, 20. Mai, 8.30 Uhr. 
Unkostenbeitrag 5 Franken, 
Anmeldung nicht nötig. Saal 
reformierte Zwinglikirche 
Dulliken, ursula.bodmer@
ref-olten.ch 

Trimbach
Zyt ha fürenand –  
Ässe mitenand.  
Dienstag, 5. Mai, 11.30–
13.30 Uhr im Johannessaal der 
Johanneskirche Trimbach. Ein 
offener Mittagstisch für alle 
Interessierten
Büchertauschbörse.  
Dienstag, 5. Mai, 18–20 Uhr  
und Samstag, 30. Mai, 
9.30–13 Uhr im Matthäusraum 
in der Johanneskirche 
Gospelchor Trimbach. 
Donnerstag, 7., 21. und 28. Mai, 
19.45–21.15 Uhr. Weitere Infos: 
Andreas Haag, 062 293 32 42
Jassnachmittag.  
Donnerstag, 7. und 28. Mai, 
14–17 Uhr im Lukassaal.  
Infos: Ursula Brechbühler, 
062 293 28 24
Frühgebet.  
Wir nehmen uns Zeit für das 
Gebet und schöpfen Kraft aus 
der Stille. Das halbstündige 
Gebet enthält eine Lesung, 
Lieder, einen Psalm im Wechsel, 
das «Unser Vater», Stille und 
Zeit für freies Gebet. Infolge 
Feiertage nur am Freitag,  
8., 22. und 29. Mai, 7–7.30 Uhr, 
Johanneskirche Trimbach. 
Infos: Ursula Rutschi, 
062 293 30 62
Männergruppe.  
Samstag, 9. Mai, 8.20 bis 16 Uhr. 
Ausflug nach Bern ins Bundes­
haus, siehe Tipp, Seite 10
Stricktreff.  
Montag, 18. Mai, 19.30–
21.30 Uhr und Dienstag, 26. Mai, 
14–16 Uhr im Matthäusraum  
in der Johanneskirche
Ladies-Night.  
Dienstag, 26. Mai, 19.30 Uhr, 
Matthäusraum. Buchclub –  
stell dein Lieblingsbuch vor. 
Kontakt: Ursula Rutschi, 
062 293 30 62 

Senioren
Sidemätteli-Stubete 
Winznau.  
Treffen für ältere Menschen. 
Montag, 4. Mai, 14.30 Uhr, im 
katholischen Pfarreisaal in 
Winznau. Fahrdienst: Gerhard 
Eglin, 062 295 45 34
Silberdistel Trimbach. 
Ökumenischer Gottesdienst. 
Siehe Tipp, Seite 8 unter 
«Gottesdienste»

Untergäu

Männerstamm.  
Jeweils Montagabend um 
19.30 Uhr, Pfarrhaus in 
Hägendorf. Austausch, 
Bibellesen und Gebet. Kontakt: 
Daniel Hug, 079 582 74 04
Gemeindegebet.  
Mittwoch, 6. und 20. Mai, 
19.30 Uhr, Kirche Hägendorf 
Runder Tisch.  
Donnerstag, 7. und 21. Mai, 
9 Uhr, Pfarrhaus Hägendorf
Kirchenchor Untergäu.  
Probe jeweils am Mittwoch, 
20.15 Uhr, Kirche Wangen
Bibelabend.  
Gemeinsam die Bibel  
entdecken, jeweils am 
Donnerstag, 20–21 Uhr, Kirche 
Wangen, Kontakt: Pfarrer 
Thierry Wey, 077 437 21 60

Senioren
Seniorennachmittag 
Hägendorf.  
Donnerstag, 7. Mai, 14 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Hägendorf, 
Humor mit «Ruedi dr Chnächt». 
Kontakt: Andreas Schindelholz, 
076 268 38 60
Seniorentreff Wangen.  
Kein Treff im Mai. Kontakt: 
Lisbeth Walder, 079 613 91 17
Stricknachmittag Wangen. 
Donnerstag, 7. Mai, 14–16 Uhr, 
Unterrichtszimmer reformierte 
Kirche. Kontakt: Irene Affolter, 
079 680 71 18 

Kasualien
Olten-Stadt 

Taufe:  
Kyra Richener, geb. 9.11.2025, 
Tochter von Cheyenne Richener 
und Fabian Aemmer
Abschied:  
Marguerite Grüniger- 
Petitpierre, geb. 1934;  
Andreas Tanner, geb. 1952; 
Othmar Schürch, geb. 1944; 
Werner Ledermann, geb. 1925 

Untergäu
Taufe:  
Lars Roth, geb. 10.7.2025,  
Sohn von Melanie und Roland 
Roth, Wangen; Anna Marianne 
Käser, geb. 5.4.2025, Tochter 
von Tanja und Thomas Käser, 
Boningen
Abschied:  
Therese Werthmüller-Howald, 
geb. 1943, Hägendorf 

Dulliken
Taufe:  
Lior Lüscher, geb. 27.12.2025, 
Sohn von Patrik und  
Susanne Lüscher, Dulliken

Vorgehen bei 
einem Todesfall

Bitte melden Sie sich beim 
Bestattungsamt, das für  
Ihre Gemeinde zuständig ist, 
dieses kontaktiert das Pfarramt 
zur Festlegung des Bestat­
tungstermins. Alle weiteren 
Fragen werden im Trauerge­
spräch mit einer Pfarrperson 
besprochen. Für seelsorgerliche 
Unterstützung stehen Ihnen 
unsere Pfarrpersonen gerne  
zur Verfügung. Für Ihre Zeit des 
Abschieds wünschen wir Ihnen 
viel Vertrauen und Gottes 
Segen!

Zur Website
www.ref-olten.ch

Mehr über  
unsere Angebote  
und Anlässe 
�

Tagesausflug ins Papiliorama

Seniorennachmittag Olten-Stadt  Carfahrt 
zum Papiliorama, das sich im freiburgischen 
Kerzers befindet. Im Garten unter der 
Glaskuppel kann man mehr als tausend 
Schmetterlinge bestaunen. Mittagessen im 
Restaurant da la Gare, Montmolin. Auskunft 
und Anmeldung bis Mittwoch, 6. Mai bei 
Susanne Gysin, Reiserstrasse 89, 4600 Olten, 
susanne.ysin@ref-olten.ch, 062 212 76 
17. Kosten: 80 Franken, zahlbar beim Einstieg.
Mittwoch, 20. Mai, Abfahrt 9.20 Uhr, Friedenskirche, und 9.30 Uhr, 
Pauluskirche. Rückkehr ca. 18 Uhr

Olten-Stadt

Gesprächsangebot –  
gemeinsam auf dem Weg. 
Ein Spaziergang in der Natur, 
auf dem wir uns Zeit nehmen  
für ein Gespräch über  
Glaubensfragen oder über Ihre 
Anliegen! Pfarrerin Melanie 
Ludwig, 062 212 48 84,  
melanie.ludwig@ref-olten.ch
Trauercafé.  
Freitag, 29. Mai, 18–19.30 Uhr, 
Calvinstube, Pauluskirche. Zeit 
haben füreinander, Kraft 
schöpfen und Neuorientierung 
finden. Kontakt: Pfarrerin 
Melanie Ludwig, 062 212 48 84, 
melanie.ludwig@ref-olten.ch
Zäme ässe – machsch mit? 
Mittwoch, 13. Mai, 12–13 Uhr, 
Calvinstube, Pauluskirche.  
Du bringst dein Essen oder 
Picknick mit, für Getränke ist 
gesorgt. Infos bei Esther Graf, 
esther.graf@ref-olten.ch, 
079 485 78 09
Volkstänze.  
Kontakt: Ursula Rutschi-Probst, 
ursula.rutschi@livenet.ch, 
062 293 30 62
Taizé-Feier.  
Samstag, 23. Mai, 18 Uhr,  
St. Martinskirche Olten

Senioren / aktiv 66+ 
Kontakt: Pfarrer Uwe Kaiser, 
062 296 22 60,  
uwe.kaiser@ref-olten.ch
Gemeinsame Anlässe. 
Mittwoch, 20. Mai,  
Ganztagesausflug.  
Siehe Tipp, Seite 10
Treffpunkt-Chörli.  
Samstag, 16. Mai, 14 Uhr, 
Calvinstube, Singprobe
Spielgruppe.  
Jassrunde oder andere Spiele 
am letzten Mittwoch im Monat. 
Kontakt: Ursula Kämpf, 
062 296 10 23, oder  
Edith Lang, 062 296 13 83 
Wandergruppe.  
Dienstag, 12. Mai. Kontakt:  
Jürg Schlegel, 062 297 05 10, 
oder Margrit Gürel, 
079 503 67 61
Zwischenhalt.  
Kaffee und Gespräche über 

aktuellen Themen aus biblischer 
Perspektive. Die Geschichte der 
Arche Noah. Kontakt: Pfarrer  
Uwe Kaiser, 062 296 22 60,  
uwe.kaiser@ref-olten.ch
Donnerstag, 21. Mai, 14.30 im 
Zehndersaal der Friedenskirche

Dulliken,  
Starrkirch-Wil, 

Walterswil

Meditation.  
Jeden Montag in der Zwingli­
kirche, 18 Uhr, Andacht, 
Besinnung und Stille, Kontakt: 
sascha.thiel@ref-olten.ch
Seniorentreff.  
Dienstag, 12. Mai, 14.30 Uhr,  
Rosenlotto, Saal Zwinglikirche. 
Kontakt: Anita Lüscher, 
062 295 27 78, anita.luescher@
ref-olten.ch. Mit Shuttledienst 
von Walterswil nach Dulliken 
und retour: bitte melden bei 
Frau Huber, 079 318 04 13
Älteste christliche Literatur 
Dulliken. In unserer Online-
Lektüregruppe nehmen wir die 
christliche Literatur der ersten 
beiden Jahrhunderte in  
den Blick. Donnerstag, 7. Mai, 
«Sextussprüche» und 
Donnerstag, 21. Mai, «Antike 
Mythenkritik». Pfarrer Sascha 
Thiel, sascha.thiel@ref-olten.ch
Walterswiler-Treff.  
Donnerstag, 21. Mai, 13.30 Uhr. 
Bei Kaffee und Spiel den 
Nachmittag mit Gleichgesinn­
ten verbringen. Reformiertes 
Kirchgemeindehaus Walterswil, 
Sylvia Kneubühler, 
079 356 44 85
Runder Tisch der Religionen. 
Dienstag, 26. Mai, 20 Uhr, 
sascha.thiel@ref-olten.ch

Migrations- und  
Integrationsangebote  

für alle in Dulliken
Jeweils 19–20 Uhr mit 
Kinderbetreuung. Dieses 
Angebot in der Zwinglikirche 
Dulliken ist kostenlos und  
erfordert jeweils eine verbind­
liche Anmeldung bei:  
sascha.thiel@ref-olten.ch.

Die Johanneskirche feiert Geburtstag!
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